
Klettersteige Alpspitze & Zugspitze
Kombinierte Klettersteigtour bei Garmisch: Alpspitz-Ferrata &
Höllental Klettersteig

Ein Erlebnis der Superlative! Auch wenn ein paar Meter für die 3.000er Marke fehlen, die Zugspitze gehört zu
den ganz Großen im nördlichen Alpenraum. Die Tour auf den höchsten Berg Deutschlands ist ein Abenteuer,
das sich kein ambitionierter Klettersteiggeher entgehen lassen sollte. Vereint mit einem der Klassiker unter
den Klettersteigen, der Alpspitz Ferrata, bietet die Tour an beiden Tagen traumhafte Klettersteige und
landschaftlich einmalige Ausblicke über das 4-Länder-Panorama. Die Übernachtung auf der 2015 neu
erbauten Höllentalangerhütte macht das Erlebnis zu einer runden Sache. Eine imposante Tour mit einem
einmaligen Charakter!



Anforderungen
 

Kondition

 

Auf- und Abstiege mehr als 1000 Höhenmetern mit Gehzeiten bis zu über 8 Stunden pro Tag, abhängig von
der Witterung, der Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen erfolgen nach etwa 1
bis 2 Stunden Gehzeit.

 

Technik

 

Klettersteige der Kategorie C, vereinzelt auch D. Du bewegst dich gesichert mit dem Klettersteigset in steilem,
felsigem Gelände. Mit Hilfe von zum Teil weiter auseinanderliegenden Stiften und Klammern durchsteigst du
sehr steile und vereinzelt auch überhängende Passagen. Du hast ausreichend Armkraft, um auch längere
Touren zu bewältigen. Erfahrung im Klettersteiggehen, absolute Schwindelfreiheit und Trittsicherheit werden
vorausgesetzt.

Ideal für Einsteiger ohne Hochtourenerfahrung, die alpine Bergtouren mit Kletterpassagen im I.
Schwierigkeitsgrad sicher meistern. Es erwartet dich leichtes Gelände wie Geröll, Blockgrate und einfache
Firnhänge. Aufgrund der Spaltensturzgefahr wird auf flachen Geltschern am langen Seil gegangen.
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind erforderlich.

Tourenbeschreibung
Tag 1: Alpspitz Klettersteig - Höllentalangerhütte

Vom Parkplatz starten wir mit der Alpspitzbahn nach oben. Nach einem kurzen Zustieg stehen wir auch schon
vor dem Einstieg des Alpspitz Ferratas - der perfekte erste Klettersteig für ein traumhaftes Wochenende! Mit
einigen B- und vielen A-Stellen haben wir einen idealen Einstieg, um uns auf den nächsten Tag
vorzubereiten. Oben auf der Alpspitze (2.628 m) angekommen, werden wir mit einem fantastischen Ausblick
belohnt. Nach einer leckeren Brotzeit machen wir uns auf den Abstieg. Dafür haben wir zwei Möglichkeiten:
Entweder steigen wir über den Mathaisenkarsteig (B/C) direkt zur Höllentalanger Hütte ab, oder wir wandern
über den Ostgrat hinunter ins Oberkar und weiter durch den Nordwandsteig zurück zur Rinderscharte. Von
dort aus geht es auf dem normalen Wanderweg zur Höllentalanger Hütte.

Höhenunterschied: bergauf 600m | bergab 1240m

Gehzeit: ca. 05:00 Std.

Tag 2: Brettl - Höllentalferner - Klettersteig zur Zugspitze - Garmisch - Kreuzeckbahn

Heute ist der große Tag! Von der Höllentalangerhütte geht es in leichtem Anstieg zur 'Leiter' und später zum
sogenannten 'Brett'. Durch das Höllentalkar wandern wir weiter bis zum unteren Rand des Höllentalferners.
Hier folgen wir den Steigspuren über den Gletscher. Nach dem Überwinden der Randkluft beginnt der
spannende Klettersteig, der uns bis hinauf zum Gipfel führt. Auf dem Gipfel der Zugspitze (2.962 m) genießen
wir ein atemberaubendes Panorama und können stolz darauf sein, es bis hierher geschafft zu haben! Mit der
Bahn schweben wir zurück ins Tal und blicken zufrieden auf ein erlebnisreiches Wochenende zurück.

Höhenunterschied: bergauf 1600m

Gehzeit: ca. 07:00 Std.

Die Ausrüstungsliste zum Ausdrucken gibt es hier. In der Liste findest du zahlreiche nützliche Hinweise und
Erklärungen sowie Links zu Ausrüstungsgegenständen.

https://bergschule.at/popup/create_pdf.php?equipment=742B8E5E-3B95-24B9-3944-8D759AADC426


Ausrüstung

Rucksack mit Regenhülle 30L - 40L Steigeisenfester Bergschuh

Steigeisen* (Schuhgröße bitte mitteilen) Biwaksack

Klettersteighandschuhe (optional) Klettersteigset*

Steinschlaghelm* Sitzgurt*

Funktionssocken Funktionelle Unterwäsche

Funktionelle Berghose kurz Funktionelle Berghose lang

leichte Hüttenhose Funktionsshirt langärmlig

Funktionsshirt kurzärmlig Wärmende Jacke

Regenschutz Mütze/Stirnband

leicht gefütterte Handschuhe Sonnenschutz

Trinkflasche Energieriegel/Nüsse

Hüttenschuhe kleiner Kulturbeutel

kleines Handtuch und Waschlappen Hüttenschlafsack (ohne Metallanteile)

Ausweis/Bargeld Powerbank (optional)

Taschenlampe Ohropax (optional)

Blasenpflaster & Tape

Die mit einem *Stern gekennzeichneten Ausrüstungsgegenstände werden von der Bergschule für die Dauer
der Tour kostenfrei zur Verfügung gestellt (Anmeldung erforderlich). Gerne kannst du deine eigene
Ausrüstung mitbringen.



Details im Überblick

LEISTUNGEN
Staatlich geprüfter Bergführer
1 x Ü/HP in Hütte (MBZ oder Lager)
Technische Ausrüstung (leihweise)

MINDESTTEILNEHMERZAHL
4 Personen
max. 5

ZAHLUNGSINFO
Anzahlung 50,00 € p.P. bei Buchung
Restzahlung bis 14 Tage vor Tourenstart

ZUSATZKOSTEN
Getränke, Zwischenmahlzeiten & Rucksackproviant: Bargeld ca. 45,00 € p. P./p. T. nach pers. Bedarf
Zug- und Seilbahnfahrt
Parkgebühren
Individuelle Trinkgelder
Reiseversicherung

DAUER
2 Tage von Samstag - Sonntag

TREFFPUNKT
09:00 Uhr Parkplatz Kreuzeckbahn Haltestelle Zahnradbahn

RÜCKKEHR
Rückkehr am letzten Tag ca. 15:00 Uhr

PARKEN
kostenpflichtiger Parkplatz Kreuzeckbahn

Preise und Termine
445,00 € pro Person

S54-26-2 25.07.2026 - 26.07.2026 S54-26-4 05.09.2026 - 06.09.2026

S54-26-3 15.08.2026 - 16.08.2026

Unterbringung & Verpflegung
Unterbringung
Auf der Höllentalanger Hütte sind wir im Matratzenlager oder in Mehrbettzimmern untergebracht. Auf der
Hütte gibt es Waschräume und auch eine Duschmöglichkeit.
Wir bitten um Verständnis, dass individuelle Reservierungswünsche nicht berücksichtigt werden können.
 
Verpflegung



Auf der Hütte werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung möglich
(bitte bei Buchung, spätestens zwei Wochen vor Tourenstart, angeben). Am Morgen können wir uns ein
Lunchpaket (kostenpflichtig) zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für den Tourenstart
genügend zu trinken und einen kleinen Snack (Energieriegel) für zwischendurch mitnimmst. An den
folgenden Tagen informiert dich dein Guide.

Zimmervermittlung bei vorzeitiger Anreise
Tourist-Information Grainau
Parkweg 8
82491 Grainau
Tel.: +498821 - 981850
Mail: info@grainau.de
www.grainau.de

weitere Infos
Wichtiger Hinweis
Während der Tour kann es aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen oder regionalen Veränderungen zu
Abweichungen oder Anpassungen des ausgeschriebenen Tourenverlaufs kommen. Der geplante
Tourenverlauf kann deshalb nicht im Detail garantiert werden.

 

Hinweis für Menschen mit eingeschränkter Mobilität
Dieses Programm ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.

 

 

Guter Rat ist nicht teuer!
In den letzten Jahren hat die Nachfrage nach Klettersteigen stark zugenommen. Leider müssen unsere
Bergführer immer wieder feststellen, dass nicht jeder ausreichend vorbereitet ist und die Anforderungen
einer solchen Tour unterschätzt werden. Wenn du bislang noch keinen Klettersteig gemacht hast, empfehlen
wir dir als Vorbereitung unseren Tages-Klettersteigkurs oder den zweitägigen Klettersteig Grundkurs im
Kleinwalsertal.

Antworten auf häufig gestellte Fragen!

* Nach dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“ lassen wir uns mit unserer 
regentauglichen Ausrüstung auch von Regen oder Schnee die Freude am Klettersteiggehen nicht
nehmen. Sollte die Tour/Etappe aus Sicherheitsgründen nicht wie geplant stattfinden können, wird der Guide
eine Alternative finden.

* Solltest du tatsächlich eine Tour abbrechen müssen und dir dadurch Zusatzkosten entstehen (Taxitransfer,
zusätzliche Hotelübernachtung, o.ä.), werden diese Kosten nicht von der Bergschule erstattet (siehe AGB der
Bergschule Kleinwalsertal). Deshalb empfehlen wir ausdrücklich eine Reiseversicherung, die auch den
Abbruch einer Tour abdeckt.

* In der Ausrüstungsliste findest du alles, was du für deine Tour benötigst. Besonderes Augenmerk solltest
du auf deine Bergschuhe verwenden. Der Schaft der Schuhe muss über die Knöchel gehen, die
Kategorie B/C ist empfehlenswert. Wichtig sind ein gutes Profil, die Stabilität und der Zustand des Schuhs.
Ein bequemer Bergschuh ist nicht unbedingt für eine mehrtägige Tour geeignet. Bei alten Schuhen kommt
es häufig vor, dass sich die Sohle ablöst. Deshalb lohnt sich besonders bei den Schuhen die Investition in ein
neues Paar.

* Unverträglichkeiten oder besondere Diäten (z. B. vegane Kost, Gluten- oder Laktoseintoleranz) sind bei
Unterbringung im Hotel oder im Gasthaus in der Regel kein Problem. Auf den Hütten hingegen ist eine
Sonderverpflegung nur bedingt möglich. Dafür solltest du eigenständig vorsorgen. Bitte melde dies in jedem
Fall bei deiner Buchung mit an.

https://www.grainau.de/


Kartenmaterial

AV-Karte Bayerische Alpen (BY8) Wettersteingebirge Zugspitze oder mit gängigen Karten-Apps wie
Outdooractive, Alpenvereinaktiv oder PeakFinder

Anfahrt & Parken
Anreise
Der Treffpunkt zu deiner Tour ist sowohl mit dem PKW als auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut und
einfach zu erreichen. Bitte plane genügend Zeit ein, um rechtzeitig zum Treffpunkt zu kommen.

PKW
Von München erreichst du die Talstation der Kreuzeckbahn (Parkplatz) über die A95 in einer guten Stunde.
Von Reutte aus kommend in ca. 45 Minuten via B179, B187 und B23.
Parken: 
kostenpflichtiger Parkplatz Kreuzeckbahn (nur Münzgeld)

Bahn und Bus
Ab Bahnhof Garmisch-Partenkirchen weiter mit der Zahnradbahn der Bayerischen Zugspitzbahn (der
separate Bahnhof befindet sich nur wenige Meter von der Deutschen Bahn entfernt) Die Ausstiegsstelle
lautet: Kreuzeck-/Alpspitzbahn

Mitfahrzentrale
Eine gemeinsame Anreise ist nicht nur ein Beitrag zum Umweltschutz, sondern auch äußerst unterhaltsam.
Nutze unseren Service unter folgendem Link: Mitfahrzentrale

Reiseversicherung

Im Zuge der verbindlichen Buchung empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung, z.B. bei
der Allianz, die Sie über unsere Homepage buchen können: https://bergschule.at/services/reiseversicherung.
Diese Versicherung ist für alle unsere Kunden buchbar. Leistungsstörungen die durch das Wetter, Ausfall von
Bahnen oder anderen Einflüssen verursacht werden, und auf die der Veranstalter keinen Einfluss hat sind
nicht regresspflichtig. Ebenfalls empfehlen wir jedem Teilnehmer eine Haftpflicht-, Unfall- sowie
Auslandskrankenversicherung.

Anforderungen

Kondition

Auf- und Abstiege bis zu 600 Höhenmetern mit Gehzeiten von 4 bis 6
Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und
der Kondition der Gruppe. Größere Pausen erfolgen nach etwa 1 bis 2
Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1000 Höhenmetern mit Gehzeiten von 6 bis 8
Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und
der Kondition der Gruppe. Größere Pausen erfolgen nach etwa 1 bis 2
Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege mehr als 1000 Höhenmetern mit Gehzeiten bis zu über 8
Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und
der Kondition der Gruppe. Größere Pausen erfolgen nach etwa 1 bis 2
Stunden Gehzeit.

  

https://bergschule.at/services/mitfahrzentrale
https://bergschule.at/services/reiseversicherung


Technik

Klettersteige der Kategorie A bis B. Gesichert mit dem Klettersteigset
bewältigst du ausgesetzte Passagen mit Hilfe von Leitern, Trittstiften,
Klammern und Brücken. Für diese Tour benötigst du noch keine Erfahrung
im Klettersteiggehen. Für sportliche Einsteiger mit Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit geeignet.

  
Klettersteige der Kategorie C, vereinzelt auch D. Du bewegst dich gesichert
mit dem Klettersteigset in steilem, felsigem Gelände. Mit Hilfe von zum Teil
weiter auseinanderliegenden Stiften und Klammern durchsteigst du sehr
steile und vereinzelt auch überhängende Passagen. Du hast ausreichend
Armkraft, um auch längere Touren zu bewältigen. Erfahrung im
Klettersteiggehen, absolute Schwindelfreiheit und Trittsicherheit werden
vorausgesetzt.

  
Klettersteige der Kategorie D und höher. Die Tritthilfen liegen oft weit
auseinander. Oftmals hast du nur das Drahtseil als Aufstiegshilfe. Aufgrund
deiner sehr guten Kraft und Ausdauer bewältigst du auch senkrechte und
überhängende Passagen sicher. Klettererfahrung und Kletterschuhe sind
von Vorteil. Erfahrung im Klettersteiggehen, absolute Schwindelfreiheit und
Trittsicherheit werden vorausgesetzt.

  

Technik

Ideal für Einsteiger ohne Hochtourenerfahrung, die alpine Bergtouren mit
Kletterpassagen im I. Schwierigkeitsgrad sicher meistern. Es erwartet dich
leichtes Gelände wie Geröll, Blockgrate und einfache Firnhänge. Aufgrund
der Spaltensturzgefahr wird auf flachen Geltschern am langen Seil
gegangen. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind erforderlich.

  
Du verfügst bereits über Hochtourenerfahrung und der Umgang mit Pickel
und Steigeisen bereitet dir keine Schwierigkeiten. Steilere Firn- oder
Felspassagen sowie Kletterstellen bis zum II. Schwierigkeitsgrad sind für dich
problemlos zu bewältigen. Du bewegst dich sicher auf Gletschern,
Schneefeldern und Geröll mit Neigungen bis zu 40 Grad und gehst
routiniert am langen oder kurzen Seil aufgrund von Absturz- und
Spaltengefahr.

  
Du verfügst über sehr gute Hochtourenerfahrung. Der Umgang mit
Steigeisen und Pickel sowie die Frontalzackentechnik sind dir bekannt. Du
meisterst längere, exponierte Kletterstellen im III. Schwierigkeitsgrad oder
darüber und steile Firn- und Eishänge mit Neigungen über 40 Grad.
Wiederholte Sicherungen sowie gelegentliche Standplatzsicherungen sind
erforderlich. Viele Spalten und kleinere Bergschründe erhöhen die
Andorderungen. Diese Touren setzen ausgezeichnete Trittsicherheit,
Schwindelfreiheit und umfassende Erfahrung im alpinen Gelände voraus.
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